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Pressemitteilung 

         Berlin, Murnau, den 9. Juni 2011 

 

 

Die bayerische Familienministerin Christine Haderthauer und Prof. Hans-Olaf Henkel 

unterstützen das Aktionsbündnis Familie und die Forderung nach familiengerechten 

Beiträgen in die sozialen Sicherungssysteme. 

Das Bundesverfassungsgericht unterstreicht Familie als Grundlage für Zukunft 

Deutschlands: Eltern müssten pro Kind mindestens 245 Euro jeden Monat weniger 

Beiträge in die Sozialversicherungen zahlen. 

Virtuelle Demonstration für Familien für ein „Equal Pay für Familien“ findet täglich 

immer mehr Unterstützer. 

 

 

Bayerns Familienministerin Christine Haderthauer fordert schon lange angesichts der 

aktuellen demographischen Entwicklung einen gerechten Familienlastenausgleich: "Ich 

unterstütze die Forderung des Aktionsbündnisses Familie nach familiengerechten Beiträgen 

in der Sozialversicherung.“ 

Kinder sind die wichtigste Grundlage für unseren Wohlstand, für das Funktionieren der 

sozialen Sicherungssysteme. Daher sind faire, familiengerechte Beiträge eine höchst 

dringende gesamtgesellschaftliche Aufgabe! Dazu Christiane Lambrecht, Sprecherin des 

Aktionsbündnis Familie: „Es ist eine Frage des Vertrauens von Eltern in die Zukunft, dass 

die Politik endlich ein „Equal Pay“ für Familien umsetzt, und so die Entscheidung für ein 

Kind mehr positiv unterstützt.“ 

Seit mehr als 10 Jahren fordert der Deutsche Familienverband gemeinsam mit anderen 

Verbänden, dass Urteile des Bundesverfassungsgerichts zur Gleichstellung von Familien 

bei den Beiträgen in die Sozialversicherungen auch umgesetzt werden. „Eltern zahlen 

doppelt!“, stellt Lambrecht fest. „Einmal Zeit und Geld für das Großziehen der Kindern und 

zum zweiten Mal die Beiträge. Wer keine Kinder großzieht, zahlt nur einmal. Das verstößt 

gegen unser Grundgesetz und muss geändert werden“. 

Prof. Hans-Olaf Henkel sagt dazu: „Eine familiengerechte Reform unserer 

Sozialversicherungssysteme ist längst überfällig. Ich finde es nur gerecht, wenn sich 
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Kinderlose mehr als bisher an der Finanzierung von Familien mit Kindern beteiligen. Das 

würde die Nachhaltigkeit der Politik befördern.“ 

Das Aktionsbündnis Familie ruft dazu auf, der Forderung nach familiengerechten, fairen 

Beiträgen in die Sozialversicherungen durch Teilnahme an der „Virtuellen Demonstration“ 

auf der eigenen Internetseite Nachdruck zu verleihen. 

„Die Politik muss endlich handeln und den Aufforderungen des Bundesverfassungsgerichts 

vollumfänglich nachkommen!“, stellt Christiane Lambrecht fest. 
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